
Der Hirte & Seine 

Ernte



Mat. 9

35 Und Jesus durchzog alle Städte und Dörfer, lehrte in ihren Synagogen, 
verkündigte das Evangelium von dem Reich und heilte jede Krankheit und 
jedes Gebrechen im Volk. 36 Als er aber die Volksmenge sah, empfand er 
Mitleid mit ihnen, weil sie ermattet und vernachlässigt waren wie Schafe, die 
keinen Hirten haben. 37 Da sprach er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, 
aber es sind wenige Arbeiter. 38 Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er 
Arbeiter in seine Ernte aussende!



Ohne einen Hirten sind Schafe unorganisiert und anfällig für Gefahren. Sie können 
sich leicht verirren, sind weniger geschützt vor Raubtieren und können bei 
schlechtem Wetter unzureichend versorgt sein.



Esekiel 34

1 Und das Wort des HERRN erging an mich folgendermaßen: 2 Menschensohn, 
weissage gegen die Hirten Israels, weissage und sprich zu ihnen, den Hirten: So 
spricht GOTT, der Herr: Wehe den Hirten Israels, die sich selbst weiden! Sollen die 
Hirten nicht die Herde weiden? 3 Das Fette verzehrt ihr, mit der Wolle bekleidet ihr 
euch, und das Gemästete schlachtet ihr, aber die Herde weidet ihr nicht! 4 Das 
Schwache stärkt ihr nicht, das Kranke heilt ihr nicht, das Verwundete verbindet ihr 
nicht, das Verscheuchte holt ihr nicht zurück, und das Verlorene sucht ihr nicht, 
sondern mit Gewalt und Härte herrscht ihr über sie! 5 Und so haben sie sich 
zerstreut, weil sie ohne Hirten waren, und sind allen wilden Tieren des Feldes zum 
Fraß geworden und haben sich zerstreut. 6 Auf allen Bergen und hohen Hügeln 
irren meine Schafe umher, und über das ganze Land sind meine Schafe zerstreut; 
und niemand ist da, der nach ihnen fragt, und niemand, der sie sucht.



1.Petrus 5:  Ermahnung für die Ältesten in den Gemeinden

1 Die Ältesten, die unter euch sind, ermahne ich als Mitältester und Zeuge 
der Leiden des Christus, aber auch als Teilhaber der Herrlichkeit, die 
geoffenbart werden soll: 2 Hütet die Herde Gottes bei euch, indem ihr nicht 
gezwungen, sondern freiwillig Aufsicht übt, nicht nach schändlichem Gewinn 
strebend, sondern mit Hingabe, 3 nicht als solche, die über das ihnen 
Zugewiesene herrschen, sondern indem ihr Vorbilder der Herde seid! 4 
Dann werdet ihr auch, wenn der oberste Hirte offenbar wird, den 
unverwelklichen Ehrenkranz empfangen.



Esekiel 34

11 Denn so spricht GOTT, der Herr: Siehe, ich selbst will nach meinen Schafen 
suchen und mich ihrer annehmen! 12 Wie ein Hirte seine Herde zusammensucht an 
dem Tag, da er mitten unter seinen zerstreuten Schafen ist, so will ich mich meiner 
Schafe annehmen und sie aus allen Orten erretten, wohin sie zerstreut wurden an 
dem Tag des Gewölks und des Wolkendunkels. 13 Und ich werde sie aus den 
Völkern herausführen und aus den Ländern zusammenbringen und werde sie in ihr 
Land führen; und ich werde sie weiden auf den Bergen Israels, in den Tälern und 
allen bewohnten Gegenden des Landes. 14 Auf einer guten Weide will ich sie 
weiden; und ihr Weideplatz soll auf den hohen Bergen Israels sein, dort sollen sie 
sich auf einem guten Weideplatz lagern und auf den Bergen Israels fette Weide 
haben! 15 Ich selbst will meine Schafe weiden und sie lagern, spricht GOTT, der 
Herr. 16 Das Verlorene will ich suchen und das Verscheuchte zurückholen und das 
Verwundete verbinden; das Schwache will ich stärken; das Fette aber und das Starke 
will ich vertilgen; ich will sie weiden, wie es recht ist.



Joh 10

14 Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und bin den Meinen bekannt,
15 gleichwie der Vater mich kennt und ich den Vater kenne; und ich lasse mein 
Leben für die Schafe. 16 Und ich habe noch andere Schafe, die nicht aus dieser 
Schafhürde sind; auch diese muss ich führen, und sie werden meine Stimme hören, 
und es wird eine Herde und ein Hirte sein.





Mat. 10

1 Da rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen Vollmacht über die unreinen 
Geister, sie auszutreiben, und jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen. 2 Die 
Namen der zwölf Apostel[1] aber sind diese: der erste Simon, genannt Petrus, und 
sein Bruder Andreas; Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und sein Bruder Johannes;
3 Philippus und Bartholomäus; Thomas und Matthäus der Zöllner; Jakobus, der Sohn 
des Alphäus, und Lebbäus, mit dem Beinamen Thaddäus; 4 Simon der Kanaaniter, 
und Judas Ischariot, der ihn auch verriet. 5 Diese zwölf sandte Jesus aus, gebot ihnen 
und sprach: Begebt euch nicht auf die Straße der Heiden und betretet keine Stadt 
der Samariter; 6 geht vielmehr zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel.
7 Geht aber hin, verkündigt und sprecht: Das Reich der Himmel ist nahe 
herbeigekommen! 8 Heilt Kranke, reinigt Aussätzige, weckt Tote auf, treibt Dämonen 
aus! Umsonst habt ihr es empfangen, umsonst gebt es!
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